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Uranium Energy Corp. meldet Fortschritte bei
der Genehmigung für radioaktives Material, der
letzten noch ausstehenden staatlichen
Genehmigung für das Goliad-Projekt

14.02.2011 | DGAP

Corpus Christi (Texas) - 14. Februar 2011- Uranium Energy Corp (NYSE AMEX: UEC, das 'Unternehmen')
freut sich, bekanntzugeben, dass es eine Antwort auf die Anforderung von zusätzlichen Informationen durch
die texanische Umweltbehörde (Texas Commission on Environmental Quality, TCEQ) bezüglich des Antrags
des Unternehmens auf Genehmigung für radioaktives Material (RMLA) für das Goliad-ISR-Projekt (ISR =
Aufbereitung vor Ort) in Südtexas geschickt hat. Die RMLA des Unternehmens befindet sich in den letzten
Bearbeitungsphasen, in denen das TCEQ-Personal üblicherweise zusätzliche Informationen anfordert, um
das Prüfungsverfahren abzuschließen. Das Unternehmen sieht dem Abschluss dieser endgültigen Prüfung
entgegen und ist bereit, der TCEQ alle für die Ausstellung der Genehmigung erforderlichen zusätzlichen
Informationen oder Klärungen vorzulegen.

Die Genehmigung für radioaktives Material ist die letzte staatliche Genehmigung, die für das
Goliad-ISR-Projekt des Unternehmens benötigt wird. Alle anderen staatlichen Zulassungen und
Genehmigungen wurden schon erhalten, darunter auch die Folgenden:

- Eine Zulassung der Klasse III für eine Injektionsbohrung (Minenzulassung);

- Zwei Zulassungen der Klasse I für einen Entsorgungsbrunnen (Genehmigungen für Entsorgungsbrunnen);

- eine Production Area Authorization für das erste Produktionsgebiet (PA-1);

- Eine vorschriftsmäßige Zulassung (Permit by Rule) (Zulassung zur Luftqualität); und

- Eine staatlich genehmigte Grundwasser-Freistellung, auf die eine Anfrage der TCEQ an die übergeordnete
Umweltbehörde zur Einholung der Zustimmung folgen wird.

Über das Goliad-In-Situ Recovery (ISR)-Projekt

Beim Goliad-ISR-Projekt handelt es sich um eines von vier ISR-Uranprojekten (auch als 'Satellitenprojekte'
bezeichnet) in Südtexas, das sich 40 Meilen östlich von der ISR-Verarbeitungsanlage des Unternehmens in
Hobson befindet. Die Anlage in Hobson steht im Zentrum der regionalen Betriebsstrategie im
südtexanischen Urangürtel und dient dazu, uranhaltige Harze von Satellitenprojekten in ein Endprodukt zu
verwandeln, das unter dem Namen Yellow Cake oder U3O8 bekannt ist.

Über Uranium Energy Corp

Uranium Energy Corp. ist ein in den USA ansässiges Unternehmen, das mit der Uranproduktion,
-erschließung und -exploration befasst ist und die neueste nordamerikanische Uranmine betreibt. Die mit
allen Zulassungen und Genehmigungen ausgestattete Hobson-Aufbereitungsanlage nimmt bei allen
Projekten des Unternehmens in Südtexas, einschließlich des Palangana-ISR-Projekts, bei dem die
Förderung gerade aufgenommen wurde, und des Goliad-ISR-Projekts, das seine Minenzulassung erhalten
hat und sich in der letzten Phase des Zulassungsverfahrens für die Produktion befindet, eine zentrale
Position ein. Die Unternehmensleitung besteht aus angesehenen Branchenspezialisten, die auf eine
praktische Erfahrung von mehreren Jahrzehnten bei den Schlüsselaspekten von Uranexploration,
-erschließung und -abbau zurückblicken können.

Kontakt Nordamerika:
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Fax: (361) 888-5041
E-Mail: info@uraniumenergy.com

Börseninformationen:

NYSE-AMEX: UEC
Symbol an der Frankfurter Börse: U6Z
WKN: AØJDRR
ISN: US916896103

Safe Harbor Erklärung

Mit Ausnahme der hierin enthaltenen Aussagen über Fakten aus der Vergangenheit sind sämtliche
Informationen, die in dieser Pressemitteilung enthalten sind, zukunftsgerichtete Aussagen [forward-looking
statements] im dem Sinne, wie der Begriff in den geltenden amerikanischen und kanadischen Gesetzen
verwendet wird. Diese Aussagen beziehen sich auf Analysen und andere Informationen, die auf
Vorhersagen zukünftiger Ergebnisse, Schätzungen von derzeit noch nicht bestimmbaren Mengen und
Annahmen der Geschäftsleitung basieren. Sämtliche anderen Aussagen, die Erörterungen über
Vorhersagen, Erwartungen, Überzeugungen, Pläne, Projektionen, Ziele, Vermutungen oder zukünftige
Ereignisse oder Leistungen ausdrücken oder beinhalten (oft, aber nicht immer durch Worte oder Ausdrücke
wie 'erwartet' oder 'erwartet nicht', 'wird erwartet', 'geht davon aus' oder 'geht nicht davon 'aus', 'plant',
'schätzt' oder 'beabsichtigt' zum Ausdruck gebracht oder durch Wortwahl wie: manche Aktivitäten, Ereignisse
oder Ergebnisse 'können vielleicht', 'könnten', 'würden', 'werden möglicherweise', 'mögen' auftreten, erfolgen
odererreicht werden) sind keine Aussagen über Tatsachen aus der Vergangenheit und müssen daher als
'zukunftsgerichtete Aussagen' betrachtet werden. Solche zukunftsgerichteten Aussagen beinhalten bekannte
und unbekannte Risiken, Unsicherheiten und andere Faktoren, die dazu führen können, dass die
tatsächlichen Ergebnisse, Leistungen oder Erfolge des Unternehmens sich wesentlich von etwaigen
zukünftigen Ergebnissen, Leistungen oder Erfolgen wie in solchen zukunftsgerichteten Aussagen dargelegt,
unterscheiden.

Bestimmte in dieser Pressemitteilung erörterte Angelegenheiten und zu gegebener Zeit von Vertretern des
Unternehmens abgegebene mündliche Erklärungen können zukunftsgerichtete Aussagen im Sinne des
Private Securities Litigation Reform Act von 1995 und der amerikanischen Wertpapiervorschriften darstellen.
Das Unternehmen ist zwar der Ansicht, dass die in derartigen zukunftsgerichteten Aussagen
wiedergegebenen Erwartungen auf angemessenen Annahmen beruhen; es kann jedoch keine Zusicherung
abgeben, dass seine Erwartungen tatsächlich erfüllt werden. Zukunftsgerichtete Informationen unterliegen
gewissen Risiken Trends und Unwägbarkeiten, die dazu führen können, dass tatsächliche Ergebnisse
wesentlich von den prognostizieren abweichen. Viele dieser Faktoren lassen sich durch das Unternehmen
nicht lenken oder vorhersagen. Wichtige Faktoren, die zu einer wesentlichen Abweichung der tatsächlichen
Ergebnisse führen können und die sich auf das Unternehmen und die in dieser Pressemitteilung enthaltenen
Aussagen auswirken können, finden sich in den bei der Börsenaufsicht eingereichten Dokumenten des
Unternehmens. Bezüglich der in dieser Pressemitteilung enthaltenen zukunftsgerichteten Aussagen
beansprucht das Unternehmen den im Private Securities Litigation Reform Act von 1995 enthaltenen
Safe-Harbor-Schutz für zukunftsgerichtete Aussagen. Das Unternehmen übernimmt keine Verpflichtung,
zukunftsgerichtete Aussagen aufgrund neuer Informationen, künftiger Ereignisse oder aus anderen Gründen
zu aktualisieren oder zu ergänzen. Diese Pressemitteilung stellt kein Verkaufsangebot oder eine
Anforderung eines Kaufangebots für Wertpapiere dar. Die im Rahmen des Privatplatzierungsangebots
angebotenen und verkauften Wertpapiere wurden nicht gemäß dem amerikanische Securities Act von 1933
in seiner geltenden Fassung (das 'Wertpapiergesetz') oder gemäß sonstigen staatlichen
Wertpapiervorschriften registriert und dürfen nicht in den Vereinigten Staaten angeboten oder verkauft
werden, sofern sie nicht gemäß dem Wertpapiergesetz oder den maßgeblichen staatlichen
Wertpapiervorschriften registriert wurden oder eine Befreiung von der entsprechenden Registrierungspflicht
vorliegt.
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